
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 
 
 

B 

 

240. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bielefeld 
„Naturschutzgebiet Strothbachwald“ 

 Änderungsbereich  

 Begründung 

 
 



 A 2 

 

 
 

Stadt Bielefeld 
 

Stadtbezirk Sennestadt 
 
 
 
 

240. Flächennutzungsplan-Änderung 
„Naturschutzgebiet Strothbachwald“ 

 

 
 
 
 
 

Verfahrensstand: Änderungsbeschluss  
und Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bauamt, 600.3 

LAGE IM STADTGEBIET 
 

LAGE IM STADTBEZIRK 
 



 A 3 

Begründung zur 240. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bielefeld 

 

Die Stadt Bielefeld beabsichtigt in dem Bereich des Naturschutzgebietes Strothbachwald und 

einem Teilbereich der nördlich angrenzenden Fläche des Gewässers Strothbach zwischen 

der Gildemeisterstraße und der Bahnstrecke Bielefeld-Paderborn in Sennestadt den Status 

als Naturschutzgebiet planungsrechtlich abschließend klarzustellen. Dafür soll der Flächen-

nutzungsplan geändert werden mit dem Ziel, eine „Fläche für Wald“ darzustellen.  

 

Die Änderung soll als 240. Änderung „Naturschutzgebiet Strothbachwald“ parallel zur Teil-

aufhebung des Bebauungsplans Nr. I/St 24 „Naturschutzgebiet Strothbachwald“ durchgeführt 

werden. 

 

 

Planungsanlass und Planungsziel 

 

Der Rat der Stadt Bielefeld hat in seiner Sitzung am 12.03.2015 beschlossen, den o. a. Be-

bauungsplan Nr. I/St 24 für den Teilbereich des Naturschutzgebietes Strothbachwald aufzu-

heben. Durch diese Teilaufhebung soll Rechtsklarheit dahingehend geschaffen werden, dass 

hier der Status als Naturschutzgebiet maßgeblich ist. Zudem wurde u.a. beschlossen, dass 

der Strothbachwald im städtischen Eigentum verbleibt und gemäß den Vorgaben des Land-

schaftsplanes als Naturwald gepflegt wird, um die einzigartige Qualität dauerhaft zu sichern. 

 

Hintergrund für diesen Beschluss war die Forderung einer abschließenden Klarstellung der 

sich widersprechenden Festsetzungen des Bebauungsplanes (Industriegebiet) und den 

Festsetzungen des Landschaftsplanes Bielefeld- Senne (Naturschutzgebiet).  

 

In dem seit dem 03.06.1995 rechtskräftigen Landschaftsplan Bielefeld- Senne ist die be-

troffene Fläche als Naturschutzgebiet Nr. 2.1-16 „Eichen-Buchenwald Strothbach“ festge-

setzt. Der Schutz begründet sich durch das hohe Alter des Baumbestandes und seine be-

sondere Bedeutung für Baumhöhlen bewohnende Arten wie dem Schwarz- und Grünspecht, 

der Hohltaube sowie Fledermäusen. Zur Erhaltung der hohen ökologischen Wertigkeit der 

Waldfläche sind im Landschaftsplan mehrere Maßnahmen zur Pflege und Entwicklung fest-

gesetzt worden. Dies sind u. a. die Wiederaufforstung ausschließlich mit Baumarten der po-

tenziellen natürlichen Vegetation, die Untersagung von Kahlhieben, die natürliche Bewirt-

schaftung der Waldfläche und der Erhalt von Einzelbäumen über die Hiebreife hinaus.  

 

 

Derzeitige und künftige Flächennutzungsplan-Darstellungen 

 

Im wirksamen Flächennutzungsplan ist der von der Teilaufhebung betroffenen Bereich als 

gewerbliche Baufläche dargestellt. Diese Darstellung wird mit der nachrichtlichen Darstellung 

des Naturschutzgebiets Strothbachwald überlagert.  

 

Zukünftige soll der Bereich als „Fläche für Wald“ dargestellt werden. Die nachrichtliche Dar-

stellung des Naturschutzgebiets Strothbachwald wird beibehalten. 
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Art, Lage und Umfang der Flächennutzungsplan-Änderung 

 

Art und Lage der vorgesehenen Flächennutzungsplan-Änderung gehen aus den beigefügten 

Flächennutzungsplan-Ausschnitten hervor. Der Flächenumfang und die Arten der Bodennut-

zung haben folgende Größenordnung: 

 

Flächennutzungsplan 

Art der Bodennutzung 
bisher künftig 

„Gewerbliche Baufläche“  2,9 ha 0,0 ha 

„Fläche für Wald“ 0,0 ha 2,9 ha 

Gesamt 2,9 ha 2,9 ha 

 

 

Umweltbelange und Umweltbericht  

 
Gemäß § 2 (4) BauGB ist für die Belange des Umweltschutzes eine Umweltprüfung durch-

zuführen, deren Ergebnisse in einem Umweltbericht als gesonderter Teil der Begründung 

darzulegen sind. Im Rahmen der 240. Änderung des Flächennutzungsplanes wird gemäß 

§ 2 (4) Satz 5 BauGB auf den Umweltbericht zum o. a. Bebauungsplan als Ergebnis einer 

umfassenden und detaillierten Umweltprüfung bzw. Artenschutzrechtlichen Betrachtung ver-

wiesen (Abschichtung).  

 

 

Hinweise 

 
Die 240. Flächennutzungsplan-Änderung soll im Parallelverfahren gem. § 8 (3) BauGB 

durchgeführt werden und betrifft nur den Teilplan „Flächen“. Änderungen der übrigen Teil-

pläne und des Erläuterungsberichts zum Flächennutzungsplan ergeben sich durch die vor-

gesehene Änderung nicht. 
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